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F o r me n  in der Natur. Hier erläutert er zunächst den 
Begriff dieser Formen, gibt dann die Ansichten der ver­
schiedenen Forscher über ihr Entstehen in der freien Natur 
wieder und zieht endlich die Konsequenzen aus dem Ge- 
sammtmaterial der experimentalen Entomologie über diese 
Frage. Dass sich hierbei die „Art“ als etwas Variables 
herausstellt, kann nicht überraschen. Im dritten Bande, 
dessen Manuskript, wie wir hören, druckfertig vorliegt, soll 
die individuelle Variabilität der Insekten behandelt werden. 
Wir erwarten hier einen würdigen Schluss des grossartigen 
Werkes, das dem Entomologen eine ganze Bibliothek er­
setzt und darum unentbehrlich ist. Möchte auch ein ma­
terieller Erfolg dieses Unternehmen belohnen, das nun im 
Selbstverläge des Verfassers erscheint und dessen Druck nur 
durch das Entgegenkommen der bulgarischen Regierung 
ermöglicht worden ist. Wir machen namentlich unsere 
zahlreichen Sammler auf dieses Werk aufmerksam, das 
ihnen reiche Anregung geben wird, ihre Beobachtungen für 
die biologische Wissenschaft nutzbar zu machen.
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Herbarium. Organ zur Förderung des Austausches 
wissenschaftlicher Exsiccatensanunlungen. Verlag 
von Theodor Oswald Weigel in Leipzig. Erscheint in 
zwanglosen Zwischenräumen. Auf Wunsch regelmässige 
und kostenlose Zusendung. 1908. Nr. 1.
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Leben, es soll eine Zentralisierung des Internationalen Exsic- 
catenwesen in die Wege geleitet werden. In dem Vorworte 
„Zur Einführung“ sagt der Verleger: „Von den Zusammen­
stellern wissenschaftlicher Herbarien aller Länder ist es 
unangenehm empfunden worden, zu den erheblichen Ar­
beiten und Kosten der Herstellung von Sammlungen noch 
die des Vertriebes und der Propaganda zu übernehmen. 
Aus diesem Grunde ist manche gute Sammlung nicht in so 
weiten Kreisen bekannt geworden, als dies wohl im Interesse 
der Pflanzenkenntnis zu wünschen wäre. Für Pflanzensamm­
ler andererseits war die Schwierigkeit des Bezuges oftmals
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Grund genug, um von der Erwerbung abzusehen. Die 
Firma Oswald Weigel hat sich zwar seit Jahrzehnten mit 
Vertriebe einer Anzahl hervorragender Exsiccatenkollek- 
tionen befasst und sich, namentlich durch den Import 
exotischer Pflanzensammlungen Verdienste erworben, immer­
hin ist der Vertrieb nicht systematisch ausgebaut worden, 
da dieses Unternehmen eine grössere Summe von Arbeit 
bedingt. Nachdem der Pflanzenvertrieb im vorigen Jahre 
auf den Verlag von Theodor Oswald Weigel übergegangen 
ist, fanden sich auf dessen Anregung namhafte Botaniker und 
Herausgeber von Pflanzensammlungen, welche den Gedanken 
einer Zentralstelle sympathisch begrüssten und zu fördern 
versprachen.“ Die letztgenannte VerJagshandlung bringt nun 
in zwanglosen kleinen Publikationen eine Liste derjenigen 
Exsiccatenwerke, mit deren Vertrieb sie vertraut ist oder 
deren Besorgung sie in kürzester Frist ermöglichen kann. 
Da sich das Unternehmen kostenlos in den Dienst der Sache 
stellt, so wäre es sehr zu begrüssen, wenn sich recht viele 
Interessenten an dem Ausbau dieses Unternehmens durch 
Rat und Tat beteiligen wollten.
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